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FUSSBALL AUS DER REGION
RL Bayern

Heimstetten – FCA II 1:1
Memmingen – Rain/Lech 2:0

Bayernliga Süd
Gersthofen – Kottern 1:1
Unterföhring – Schwabm. 1:0
Aichach – Rosenheim 4:1

Sonntag
Burghausen II – Landshut 15 Uhr
Affing – Sonthofen 17 Uhr

LL Süd-West
Landsberg – Gundelfingen 3:1
Mindelheim – Bobingen 3:0
Memmingen II – Thannh. 1:1
Königsbrunn – Dachau 0:4
Nördlingen – Raisting 3:0
Gerolfing – Pipinsried 1:2
Kaufbeuren – Manching 7:2

Sonntag
Mering – Ottobeuren  15 Uhr

Bezirksliga Nord
Neuburg – Wertingen 1:5
Bubesheim – Rain/Lech II 3:2

Sonntag, 15 Uhr
Donaumünster – Lechhausen

Burgau – Wiesenbach
Ettenbeuren – Neusäß

Wemding – Ichenhausen
Donauwörth – Meitingen

Glött – Oberhausen

Bezirksliga Süd
Germaringen – Sonthofen II 0:0
Marktoberdorf – Schwaben 1:1 
Haunstetten – Friedberg 1:3
Wiggensbach – Füssen 1:1 
Babenhausen – Türk. Augsburg 4:2

Sonntag, 15 Uhr
Fellheim – Egg/Günz

Lamerdingen – Neugablonz
Stätzling – Erkheim

Meldungen aus Augsburg und Umkreis

schäftsführer. Für sein herausragen-
des Engagement erhielt der pensio-
nierte Sparkassenbeamte 2003 das 
Bundesverdienstkreuz.

+++

Kanu: Es war kein guter Tag für die 
deutschen Starter beim Kanusla-
lom-Weltcupfinale in Bratislava 
(Slowakei). Fabian Dörfler (Kanu 
Schwaben) belegte als bester Deut-
scher im Kajak-Einer den fünften 
Platz. Sechster wurde Paul Böckel-
mann. Dagegen scheiterte Hannes 
Aigner (AKV), der Bronzemedaillen-
gewinner der Olympischen Spiele, 
mit Rang 22 im Semifinale. Im Ca-
nadier-Einer der Damen handelte 
sich Michaela Grimm (Kanu 
Schwaben) im Semifinale 360 Straf-

■ Sport-Splitter

sekunden ein und verpasste mit Rang 
15 den Endlauf.

+++

Fußball: Die U23 des FC Augsburg 
bleibt nach dem 1:1 beim SV Heimstet-
ten weiter Tabellenletzter der Regio-
nalliga. Bajram Nebihi traf zwar zum 
1:0, doch der ehemalige FCA-Junio-
ren-Nationalspieler Andreas Neu-
meyer konnte noch ausgleichen. In 
Heimstettens Tor stand mit Patrick 
Lehner ein weiterer ehemaliger FCA-
Junior (u.a. auch dritter Torhüter der 
Profis). Am kommenden Samstag um 
14 Uhr erwarten die Märkel-Schützlin-
ge nun im Rosenaustadion die U21 des 
TSV 1860 München um deren Trainer 
Alexander Schmidt (ehemals Junio-
ren-Coach des FCA). 

Paralympics: Die deutschen Roll-
stuhl-Basketballteams sind bei den 
Paralympics in London weiter auf Me-
daillenkurs. Die Frauen mit Maria 
Kühn, Johanna Welin und Anabel 
Breuer (alle Mitglieder des SV Reha 
Augsburg) feierten nach dem 54:48 
gegen den Titelverteidiger USA auch 
ein deutliches 76:32 gegen Frankreich. 
Heute trifft das deutsche Team auf 
China und will weiter auf die Goldme-
daille hoffen. Das Herrenteam mit 
Matthias Haimbach aus Stadtbergen 
besiegte sensationell Großbritannien 
mit 77:72 in der Overtime, Kolumbien 
mit 59:46 und gestern Japan mit 
64:49. Ohne Medaille blieb bisher Mi-
chael Teuber (RSG Augsburg). Nach 
Rang 19 im Zeitfahren folgte Rang vier 
in der Einer-Verfolgung. Teuber startet 
noch bei den Straßenrennen.

Leichtathletik: Ein halbes Jahr-
hundert leitete Hermann Böving (Fo-
to) die Leichtathletik-Abteilung der TG 
Viktoria Augsburg. Nun ist er im Alter 
von 77 Jahren verstorben. Nur wenige 
Funktionäre prägten derart kontinuier-
lich den Sport in der Fuggerstadt. Un-
ter seiner Regie entwickelte sich die 
TGVA zu einer Läufer-Hochburg. Ne-
ben dem Sport lagen ihm soziale 
Themen am Herzen, besonders die 
Klaucke‘sche Stiftung mit dem Evan-
g e l i s c h e n 
Kinder- und 
Jugendhilfe-
z e n t r u m . 
Hier wirkte 
H e r m a n n 
Böving als 
ehrenamtli-
cher Ge-

Durach – Illertissen II  15 Uhr

Bekam in Villach eine 
2+2+5+10+Spieldauer-Strafe: 
Peter Flache. Fotos: Getty

Zwei Niederlagen 
am Wochenende
PANTHER-TESTS
Nichts zu holen 
in Österreich

Die Reise an den Wörther-
see brachte für die 
Augsburger Panther ein 

2:4 (2:3, 0:1, 0:0) beim VSC 
Villach und ein 1:4 gestern beim 
Klagenfurter AC. Nun stehen 
nur noch zwei Vorbereitungs-
spiele auf dem Programm von 
Trainer Larry Mitchell. 

Am Donnerstag (19.30 Uhr) 
gastieren die Panther in Romans-
horn beim Schweizer Spitzenklub 
EHC Biel und dann folgt noch die 
Begegnung mit den Straubing Ti-
gers. Diesmal verzichtete Larry 
Mitchell auf den angeschlagenen 
T.J. Trevelyan und Daryl Boyle, 
sowie Manuel Kindl, der für den 
EC Peiting im Einsatz war. „Bei 
der Niederlage gegen Villach 
konnten wir das Unterzahlspiel 
üben, in Klagenfurt das Über-
zahlspiel. Was wir versäumten, 
war das konsequente Nutzen un-

serer Torchancen. Läuferisch wa-
ren wir zu Anfang in Klagenfurt 
nicht so gut, aber ab der 15. Minu-
te dann überlegen,“ war von 
Sportmanager Duanne Moeser 
zu hören. Den einzigen Treffer in 
Klagenfurt für die Panther erziel-
te Mario Valery-Trabucco auf 
Vorlage von Brian Roloff und 
Sergio Somma zum 1:2. „Den 
vierten Treffer erzielte der KAC, 
als wir Patrick Ehelechner vom 
Eis genommen hatten,“ so Moe-
ser. 

In Villach ging es am vergan-
genen Freitag zur Sache. Am En-
de hatten sich die Panther 71 
Strafminuten (u.a. 2+2+5+10+ 
Spieldauer für Peter Flache) und 
Villach deren 46 eingehandelt. 
„Das war ein typisches Spiel für 
Österreich. Wir wussten schon 
vorher, was uns von Seiten der 
österreichischen Schiedsrichter 
erwartet. Zwischendurch waren 
wir schon frustriert. In den letzten 
zehn Minuten des Mitteldrittels 
kam Villach kaum noch aus dem 
eigenen Drittel heraus. Wir hatten 
viele Chancen, machten aber die 
Tore nicht,“ so Sportmanager 
Moeser. 

Dabei hatte es so gut begonnen, 
denn bereits nach 67 Sekunden 
traf Roloff auf Zuspiel von Som-
ma und Tobias Draxinger zum 

1:0. Nach dem 1:1 durch Justin 
Taylor (Überzahl) sorgte Kyle 
Helms (7.) nach Vorarbeit von 
Ryan Thang und Maximilian 
Schäffler für das 2:1. Das war es 
dann aber auch, zumal sich Vil-
lachs Torhüter Jean-Philippe 
Lamoureux auch 
in toller Form 
präsentierte. In 
der Folgezeit kas-
sierte nur Pan-
ther-Goalie Ehe-
lechner Gegen-
treffer. So durch Derek Ryan 

(Unterzahltreffer), John Hughes 
(doppelte Überzahl) und Antti 
Pusa. Zu den „Höhepunkten“ 
zählte der Faustkampf von Flache 
gegen Villachs Bader, Hughes 
und Hotham. Übrigens saßen teil-
weise fünf Villacher auf der 

Strafbank.
Beim Schwei-

zer Spitzenklub 
EHC Biel ste-
hen National-
torhüter Reto 
Berra und die 

Kanadier Marc-Antoine Pouli-

ot (192 NHL-Spiele für Phoenix, 
Tampa Bay und Edmonton) so-
wie Eric Beaudoin und der ehe-
malige DEL-Akteur Ahren Spy-
lo im Team. Pouliot kann ein 
Wiedersehen mit Panther-Stür-
mer Stephen Werner feiern, mit 
dem er bei den Springfield Fal-
cons (AHL) spielte. Bis zum En-
de der vergangenen Saison ge-
hörte auch Sebastien Bordleau 
zum Team Biels. Der Sohn des 
ehemaligen Panther-Trainers 
Paulin Bordeleau hat seine Kar-
riere beendet. rdt

Ähnlich hart wie hier bei einem Spiel der Panther gegen München 
in der vergangenen Saison ging es gegen Villach zu.

In Villach 
� iegen die 

Fetzen


